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TECHNISCHES DATENBLATT 
 

MANTI Ceramic Architectural High Density Wärmeschutzbeschichtung 
in dünner Schicht 

 
Zusammensetzung: Wässrige Dispersionsbindemittel, Pigmente, Vakuumkeramikkugeln, 
Füllstoffe und andere Additive, Konservierungsmittel 

 

Farboptionen: weiß 
 

Ausführung: 20 Liter 
 

Allgemeine Merkmale: MANTI Ceramic Architectural High Density Wärmeschutzbeschichtung 

ist ein gebrauchsfertiger, lösungsmittelfreier Klebstoff auf Wasserbasis, der mit herkömmlichen 
Spachtel- und Sprühtechniken einfach und effizient aufgetragen werden kann (empfohlene 
Spritzlackieranlage: Titan PowRTwin PLUS DI 6900).. Es bildet eine stabile, gut haftende 
Beschichtung mit mikrometergroßen Vakuumkeramikkugeln mit hervorragenden 
Wärmeschutzeigenschaften. 

 

Einsatzbereich: Es kann auf Oberflächen aus Naturstein, Beton, Ziegeln, Gips- und 
Zementputz usw. in Wohngebäuden, öffentlichen Gebäuden, Industriegebäuden (Hallen), 
denkmalgeschützten Gebäuden und landwirtschaftlichen Gebäuden verwendet werden. 

 
Zur Herstellung einer glatten Oberfläche auf glattem Grundputz, um Unebenheiten im Putz vor 
dem Anstrich zu beseitigen. Es eignet sich auch zum Ausbessern kleiner Löcher, Risse, Fugen 
und Fassadendekorationen. 

 

Es bildet eine luft- und dampfdurchlässige, gleichmäßige Beschichtung, bietet eine gute Haftung 
auf verschiedenen Oberflächen, fördert die natürliche Belüftung des Gebäudes, reduziert 
Wärmebrücken und verringert so die Möglichkeit der Schimmelbildung. Wenn sie in einer 
dünnen Schicht aufgetragen werden, können Heiz- und Kühlkosten eingespart und gleichzeitig 
der Komfort verbessert werden. Umweltfreundliches Produkt, bei dessen Verwendung kein 
gefährlicher Abfall entsteht. 

 

Qualitätsmerkmale: 

 
Außen: cremige, weiße Dispersion 

pH-Wert: 9,0 – 9,5 

Dichte (bei 20 °C): 0,7 – 0,8 g/cm3 

Trocknungszeit (bei 23 °C):  

Stufe 1: max. 2 Stunden* 

Stufe 5: max. 24 Stunden* 

Beschichtung auf der Außenseite: rissfreie, strukturierte, weiße, matte Beschichtung 

Überstrichbarkeit (bei 23 °C): min. 2 Stunden 

Ergiebigkeit: 1,0 bis 1,2 m2/Liter 

Empfohlene Schichtdicke: 2 – 6 mm 

* Die Trocknungszeit kann sich aufgrund der hohen Luftfeuchtigkeit in der Anwendungsumgebung um 
mehrere Stunden verlängern! 
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Lagerung, Haltbarkeit: In der ungeöffneten Verpackung bei +5 bis +40 °C an einem gut 
belüfteten, kühlen und trockenen Ort lagern. Hitze und direkte Sonneneinstrahlung sollten 
vermieden werden. Es besteht Frostgefahr! Für ungeöffnete Verpackungen gewährt der 
Hersteller eine Garantie von 2 Jahren ab dem Herstellungsdatum. 
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Vorbereitung der Grundfläche: Die Oberfläche muss homogen, fest, tragfähig, trocken, frei 
von Bewegungen und Schwund sowie frei von Ölen, Fetten und anderen Verunreinigungen 
sein. Prüfen Sie die Oberfläche, reinigen Sie ihn gegebenenfalls und entfernen Sie lose und 
lockere Schichten mit einer Bürste, einem Spachtel oder Schleifpapier. Tiefere Risse sollten mit 
einer flexiblen Rissversiegelung gefüllt und nach dem Trocknen abgeschliffen werden. Teile der 
Oberfläche mit unterschiedlichen Saugfähigkeiten können nach dem Auftragen der 
Beschichtung Flecken verursachen, daher sollte die Oberfläche mit lösemittelfreiem, luft- und 
dampfdurchlässigem MANTI Primer fix Tiefengrund vorbereitet werden. Als abschließende 
Oberflächenbehandlung ist die Verwendung der MANTI Ceramic Architectural Medium 
Density Wärmeschutzbeschichtung erforderlich. 

 
Verwendung: Das Produkt sollte vor der Verwendung gründlich gemischt werden, bis ein 
gleichmäßiger homogener Zustand erreicht ist. Das Produkt kann je nach Bedarf mit bis zu 5 % 
deionisiertem oder destilliertem Wasser verdünnt werden. Die durchschnittliche Trocknungszeit 
zwischen den Anstrichen beträgt 2 bis 4 Stunden. Die Gesamttrocknungszeit der Beschichtung 
beträgt 24 Stunden. 

 
Die erste Schicht der Spachtelmasse wird mit einem Spachtel mit einer maximalen Zahnung 
von 3 bis 4 mm auf die Oberfläche aufgetragen. Lassen Sie die Oberfläche trocknen und 
entfernen Sie dann den Überschuss mit einem Spachtel, der die gleiche Breite wie die 
aufgetragene Schicht hat. Glätten Sie die zweite Spachtelschicht mit einem glatten Spachtel in 
die erste Schicht. Glätten Sie das Verstärkungsnetz über die Oberfläche und bestreichen Sie es 
anschließend mit einer dünnen Spachtelschicht. Glätten Sie eventuelle Unebenheiten mit einer 
Schwammrolle. Verwenden Sie einen Spachtel ohne Zahnung, um die nächste Schicht zu 
schaffen. Anschließend glätten Sie die Oberfläche mit dem Spachtel in kreisenden 
Bewegungen, bis das gewünschte Ergebnis erreicht ist. Wenn Sie dennoch Fehler finden, 
verbessern Sie diese mit ein wenig Spachtelmasse und schleifen Sie die Oberfläche nach dem 
Trocknen ab. 
Arbeiten Sie nicht bei Regen oder sengender Sonne, mit einer Oberflächen- und Lufttemperatur 
unter +5 °C. 

 

Reinigung des Werkzeugs unmittelbar nach Gebrauch: Mit Wasser. 
 

Gefahrenklassifizierung: Nicht gefährlich für die Gesundheit oder die Umwelt. Persönliche 
Schutzausrüstung gemäß den Angaben im Sicherheitsdatenblatt tragen. 

 

EU-Grenzwert für dieses Produkt (A/c):   40 g/l (2010). 
Dieses Produkt enthält max. 40 g/l VOC. 

 

Zusätzliche Kennzeichnungselemente: 
 

EUH208 5-Chlor-2-methyl-4-isothiazolin-3-on 2-Methyl-2H-
isothiazol-3-on: 3:1-Mischung. Kann allergische 
Reaktionen hervorrufen. 

 

EUH210 Sicherheitsdatenblatt auf Anfrage erhältlich. 
 

Sicherheitsvorschriften: Keine Brandgefahr! Es besteht Frostgefahr! 
 

Produktionszeit: Wie auf der Verpackung angegeben. 
 

Qualitätssicherung und Prüfung: Die erste Klassifizierung der Baumusterprüfung des 
Produkts wurde von ÉMI TÜV SÜD Kft. Diese wurde von der Abteilung KERMI des 
Zentrallaboratirums gemäß der Norm MSZ EN 15824:2009 durchgeführt. Seriennummer des 
Protokolls: R-1072744. 

 

Hersteller: Műszer Automatika Vegyesipari Kereskedelmi és Szolgáltató Kft. 
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H-2040 Budaörs, Komáromi utca 22. 
Tel: +36-23-365-280; E-Mail: mautom@muszerautomatika.hu 

 

Rechtlicher Hinweis: Die hierin enthaltenen Informationen beruhen auf unserem derzeitigen 
Kenntnisstand und nach bestem Wissen und Gewissen (wir haben in gutem Glauben gehandelt). Műszer 
Automatika Kft. haftet nicht für zufällige oder unbeabsichtigte Schäden an der Manti Ceramic 
Architectural High Density Porenbarriere-Wärmeschutzbeschichtung oder für Schäden, die durch falsche 
oder unsachgemäße Anwendung verursacht werden. 
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